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Gleichwie nach der Regierungs -Bekannt - , Bestimmung

machung vom Zysten May rgrü . den Amts - der
boren und Feldhütern , so wie den Gerichts- Instnuatlons-

boten , in Strafsachen nur dann Znsiuua -- ^ ^ ^
tionsgebühren begleichen , wenn die Unter- schasts- und
suchungskosien aus dem Vermögen eines Zn - bürgerlichen
culpareu berichtigt werden : so können diese
Officialen solche Gebühren auch in Vormund¬
schaftssachen und in bürgerlichen Rechtssa¬
chen nur dann verlangen , wenn die Gerichts¬
kosten aus dem Vermögen der Pupillen oder
von einer Parchei überhaupt getragen wer¬
den , und müssen -also die Insinuation un¬
entgeltlich verrichten , wenn das Vermögen
der Pupillen unter 1000 Rthlr . , oder derje¬
nigen Parchei , welche die Kosten tragen
müßte , das Creditrecht bewilligt ist.

40 ) Regierungs - Bekanntmachung
vom i2 . Octob.  xudl . 22 . ej . iziZ.

Durch die Königlich Preußische Gesandt - Anerkennung
schaft ist der Regierung folgende Nachricht
mitgetheilt worden : Handels- und

„Seine Majestät der König von Preußen
haben mittelst Cabinetsordre vom 22 . May
d. Z . zu bestimmen geruhet , daß die
Preußische sogenannte odentliche Landes¬
flagge , ( Handelsflagge ) welche auf dem
HintercheiL des Schiffes weht , und den



Kauffähiger « , so wie andern kleinern Fahr¬
zeugen , zu führen freysiehr , allgemein
schwarz und weiß seyn , und aus drey
Streifen von gleicher Dreite , von denen
der mit -lere weiß , der obere und untere
aber schwarz ist — jedoch ohne 'Adler —
bestehen soll . Hierbei bleibt eö den Rhe¬
der » und Schiffern überlaffen , den inner»
weißen Streif dieser Flagge mir dem Na¬
men der Stadt oder der Provinz , welcher
das Schiff angehörr , Zu versehen.

Irr Ansehung der Königlichen und der
eigentlich für Kriegsfahrzeuge bestimmten
Hauptflagge , welche von den Masten weht,
soll es bei den Bestimmungen sein Be¬
wenden behalten , welche Se . Majestät
der König für den Schooner Stralsund
und die sicentjacht auf der Rhede von
Stralsund schon früher gegeben haben.
Hiernach zeichnet diese Hauptflagge sich
dadurch aus , daß sie ganz weiß ist , in der
Mitte den Königlich Preußischen Adler,
nach Vorschrift des Wappenreglemeurs,
und in der linken Ecke das eiserne Kreutz
hak.

Sämmtliche Preußische Rheder und
Schiffer sind aufgefordert worden , sich
nach dieser Königl . Bestimmung zu ach¬
ten , und wird deren Befolgung während
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